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Weisungen betreffend Datenschutz auf der Gemeindeverwaltung

Der Gemeinderat erlässt aufgrund von § 5 der Gemeindeordnung vom 26.1.93 folgende Weisungen an die Gemeindeverwaltung:

1.
Grundsätzlich sind die Daten aller Gemeindeangehörigen bei sämtlichen


Verrichtungen des Gemeindepersonals, insbesondere im mündlichen und 
schriftlichen Verkehr mit Dritten zu schützen. Alle Mitarbeiter (Büropersonal,


Technische Dienste und Abwartdienste) sind gemäss § 13 der Dienst- und


Gehaltsordnung zu strengster Wahrung des Amtsgeheimnisses verpflichtet.

2.
Auskünfte über die in der Einwohnerkontrolle gespeicherten Daten einzelner 
Einwohnerinnen und Einwohner darf die Gemeindeverwaltung nur folgenden 
Stellen erteilen:


-
Amtstellen (kant. und ausserkantonale Verwaltungsstellen und Aemter),


-
Verwaltungen der röm.kath. und ref. Kirchgemeinden


-
Zivilschutzorganisation, Sektionschef und Friedensrichter


-
Sozialhilfekommission und Vormundschaftsbehörde

3.
Auskünfte an Private (wie Inkassobüros, Banken, Kreditkartenunternehmen, Versandhäuser, Privatpersonen etc.) über Namen, Alter und Adresse dürfen 
nur erteilt werden, wenn diese ein schutzwürdiges Interesse glaubhaft machen können. In Zweifelsfällen entscheidet der Gemeindeschreiber. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt.

4.
Daten dürfen systematisch geordnet nur bekannt gegeben werden, wenn feststeht, 


dass sie ausschliesslich für schützenswerte ideelle und nicht für geschäftliche Zwecke verwendet werden (z.B. Listen oder Adressetiketten an ortsansässige Vereine, vereinsähnliche Organisationen, Ortsparteien und soziale Institutionen etc.). Die Daten dürfen von diesen nicht an Dritte weitergegeben werden.

5.
Auskünfte über Eigentümer von Grundstücken und Liegenschaften dürfen, so-


fern vom Arbeitsaufwand vertretbar, ohne Interessensnachweis erteilt werden.

6.
Die Verwaltung stellt sicher, dass jede Person auf Wunsch Auskunft erhält, 


welche Daten über sie gespeichert sind und ihre Daten auf Verlangen nicht an 
Private weitergegeben werden (Einschränkungen siehe § 6 Abs 2 GO).
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